
 

 

TVöD / Beamtenrecht 27. August 2025 
 
 

Trotz Tarifeinigung keine Erhöhung? 
 
 
Die Tarifrunde im öffentlichen Dienst wurde 

bereits im April 2025 mit einer Einigung über 

eine lineare Entgelterhöhung von insgesamt 

5,8 Prozent beendet. Üblicherweise wird die-

ses Tarifergebnis auch auf die Beamten und 

Versorgungsempfänger übertragen. Aber ge-

nau auf diese Übertragungen warten wir nun 

bereits seit mehreren Monaten, ohne dass 

eine tatsächlicher Gesetzesentwurf für eine 

solche Übernahme vorliegt. 

 

Nach massivem Druck der Gewerkschaften 

hat das Bundesinnenministerium nun darüber 

informiert, dass für den 3. September 2025 ein 

Kabinettsbeschluss vorgesehen ist. Dann soll 

zumindest eine Abschlagszahlung erfolgen, ob-

wohl es für die Übernahme des Tarifergebnis-

ses noch immer keinen Gesetzesentwurf gibt. 

 

Vorgesehen ist, dass beginnend mit der Be-

zügezahlung für Dezember 2025 zunächst 

Abschläge auf die Übertragung des ersten 

linearen Anpassungsschritt der Tarifeinigung 

mit einer Erhöhung um drei Prozent rückwir-

kend zum 1. April 2025 erfolgen soll. Weitere 

Abschläge sollen dann im Jahr 2026 erfolgen. 

 

Auch wenn die GdS die Abschlagszahlung be-

grüßt, mahnen wir an, dass dennoch schnellst-

möglich der Gesetzesentwurf für die vollständige 

Übernahme des Tarifergebnisses erfolgen muss. 

 

Aber nicht nur die Beamten und Versorgungs-

empfänger sind in der Warteposition: 

 

Auch die Tarifbeschäftigten warten noch auf 

die Umsetzung der Tarifvereinbarung – angeb-

lich, weil es aus IT-technischen Gründen nicht 

schneller möglich sei. Erste Arbeitgeber ver-

melden aber, dass nun voraussichtlich im Sep-

tember mit der Auszahlung begonnen wird. 

 

Ob Beamte, Versorgungsempfänger oder Ta-

rifbeschäftigte – die eigenen Mitarbeiter/innen 

nach erzielter Einigung derart lang warten zu 

lassen, zeigt die fehlende Wertschätzung! Die 

GdS mahnt ausdrücklich diese negative Ent-

wicklung an: Der öffentliche Dienst funktioniert 

nur durch seine Tarifbeschäftigten, Beamtin-

nen und Beamten. Diesen die Wertschätzung 

zukommen zu lassen, die sie verdienen, sollte 

oberste Priorität eines jeden Arbeitgebers und 

Dienstherrn sein. 

 
 
Unterstützen Sie uns! 
 

Mitglied werden unter:  
www.gds.info/beitritt 

 

 

http://www.gds.info/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 
GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Mobilnummer

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (z. B. Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter, Auszubildender)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Mein GdS-Beitrag beträgt 5,00 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

  monatlich          quartalsweise

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.info/beitritt“

Beitrittserklärung

Auszubildende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Anwärter(in) von

		

    voraussichtlich bis

Studierende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Ich wurde geworben durch 

Dienstanschrift

divers

Kreditinstitut

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder gescannt per E-Mail an: info@gds.de

Datum | Unterschrift

http://www.gds.de/beitritt



